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Good News 

geklärte Delikte 

Versuchter Mord in Gainfarn, 

Täter in U-Haft 

 
Juwelier-ED in Baden; 

Amtsh. Stadtpolizei Baden 

 

Mehrere 

Sachbeschädigungen in 

Berndorf (Graffiti) 

 

Zeitungskassen-ED in 

Baden; Amtsh. Stadtpolizei 

Baden 

 

Versuchter Mord in Großau, 

Täter in U-Haft 

 

Schwere Nötigung in 

Pfaffstätten 

 

PKW-Diebstahl in Trumau 

 

Suchtgiftgruppe d. Bezirkes 

konnte nach Hausdurchs. 

Kokain, Substitol u. 

Cannabiskraut sicherstellen; 

2 Täter in U-Haft wegen SG-

Handel 

 

Schwerer Betrug in 

Pottenstein u. Günselsdorf 

Geschätzte Sicherheitspartner  
Nachfolgend informiert das Bezirkspolizeikommando 
Baden über einige Deliktsformen des vergangenen Monats.   

 

 

 

 

 

Hannes WÖHRER, BPK Baden 

Einbruch/-versuche in Wohnhäuser  
5 Einbrüche (-9 i.Vergl. Feb.) davon 4 ED-Versuche 

Bad Vöslau 1V, Günselsdorf 1V, Kottingbrunn 1, Traiskirchen 1V u. 
Unterwaltersdorf 1V 

Einbruch/-versuche in Wohnungen 
0 ED/Versuche (-3 i.Vergl. Feb.)  

7 Taschendiebstähle (+2 i.Vergl. Feb.) 
Baden 4, Bad Vöslau 1, Berndorf 1 u. Ebreichsdorf 1 

18 Fahrraddiebstähle (unversperrte, versperrte u. 

aus Räumen) -2 i.Vergl. Feb. 
Baden 7, Bad Vöslau 1, Blumau 1, Kottingbrunn 1, Leobersdorf 2, 
Oberwaltersdorf 1, Pfaffstätten 1, Pottendorf 1, Siebenhaus 2 u. 
Unterwaltersdorf 1 

Die Corona-Krise wird natürlich von Betrügern gerne genützt: 
 

 Anrufe, dass Verwandter erkrankt ist und gegen Bezahlung 
ein Gegenmittel vorhanden wäre 

 Geschäfte zur Wohnungs- u. Hausdesinfektion 

 Schutzmasken u. Desinfektionsmittel werden entweder zu 
stark überhöhten Preisen angeboten oder erst gar nicht 
geliefert, da es sich um einen Fake-shop handelt 

 der Umstand, dass nun noch mehr Leute im Onlinehandel 
bestellen wird mit Fake-SMS (z.B. Absender DHL) 
ausgenützt, indem eine Nachricht kommt, dass die 
Sendung nicht zugestellt werden konnte oder ein Betrag 
von 2 Euro noch bezahlt werden müsste – mit 
dementsprechenden Links – hier kann es sich um eine 
Abo-Falle handeln 

 
Bleiben sie gesund und überdenken sie ihr Handeln bezgl. 
Internetgeschäfte. Je schlechter/schockierender die Nachricht oder 

je mehr gedrängt wird, umso sicherer ist es ein Betrug. 
Hannes WÖHRER, BPK Baden 

Baden 


